
( 1 ) Weder führen wir einen plumpen Angriffs- noch einen 
beschönigenden Leistungsbilanzwahlkampf. Unser Landtags-
wahlkampf ist ein Substanzwahlkampf.

( 2 ) Anders als unsere politischen Gegner nehmen wir die 
Wählerinnen und Wähler ernst. Das heißt: Wir führen einen 
Wahlkampf frei von Phrasen, künstlichen Bildwelten, Inszenie-
rungen und sonstigen Reklametricks. Wer auf solche Mittel zu-
rückgreift, betrachtet die Menschen als manipulierbare Masse 
– und damit als Stimmvieh.

( 3 ) Von uns wird es kein Werbemittel geben ohne Substanz. 
Kein Plakat, kein Spot ohne Botschaft und keine Botschaft ohne 
konkrete Erläuterung. Dafür erfinden wir die politischen drei
Zeilen: verständlich und kompetent, aber wie gesagt phrasenfrei.

( 4 ) Unser Wahlkampf ist Dialog. Auf den Straßen, an den 
Türen, im Internet, aber eben auch in unseren Plakaten und An-
zeigen. Wir greifen auf, was die Menschen bewegt, und vermit-
teln dann unsere Haltung zu diesen Themen. Glaubwürdiger, 
vertrauenswürdiger, als es einzelne Schlagworte je könnten.

( 5 ) Unser Wahlkampf zeigt ausschließlich authentisches 
Bildmaterial aus Baden-Württemberg, das eigens dafür im Land 
fotografiert wird. Menschen und Szenerien, die nicht aus Bild-
katalogen kommen, sondern aus dem echten Leben.

( 6 ) Natürlich gilt das auch für unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten. Sie sind die Gesichter der SPD. Berechnend lächeln-
de Politiker sind so durchschaubar wie solche mit Telefon am 
Ohr. Die SPD präsentiert in diesem Wahlkampf echte Persön-
lichkeiten und Charaktere.

( 7 ) Drei schwarze Löwen zieren das Wappen Baden-
Württembergs. Einen leihen wir uns aus. Er steht für unseren 
Gestaltungsanspruch im Land.

( 8 ) Für den Wahlkampf starten wir eine spezielle Website, die 
für interessierte Bürger konzipiert wird und nicht aus der Innen-
sicht einer Partei heraus. Unser Zentrum für echte Dialoge mit den 
Menschen – mit den überzeugten und mit den noch nicht über-
zeugten. Unsere Adresse lautet deshalb „www.WarumSPD.de“.

( 9 ) Wir wollen nicht nur einen anderen Stil in der Politik
im Land, wir setzen ihn auch in unserem Wahlkampf um. Die 
Menschen in Baden-Württemberg werden dies honorieren. 
Denn wir sind die Einzigen, die ihnen mit Substanz begegnen 
– also mit Respekt.

Unser Land und seine Menschen sind in vielem
längstlängst weiter,weiter, als unsere bisherigebisherige RegierungRegierung das
erkennen will. Deshalb stehen wir für eine Politik,Politik,
die erst mal zuhört,zuhört, statt immer nur zu bestim-
men. Für eine Politik,Politik, die Antworten gibt,gibt, statt
Phrasen zu produzieren.produzieren. Für ein soziales und mo-
dernes Baden-Württemberg.Baden-Württemberg.

Dafür stehen unser SpitzenkandidatSpitzenkandidat Nils Schmid,Schmid,
unsere Kandidatinnen und Kandidaten – aber
auch unser gesamtergesamter Wahlkampf.Wahlkampf. Diese Charta
definiert seinen Sinn und seinen Stil.
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Unser Land und seine Menschen sind in vielem
längst weiter, als unsere bisherige Regierung das
erkennen will. Deshalb stehen wir für eine Politik,
die erst mal zuhört, statt immer nur zu bestim-
men. Für eine Politik, die Antworten gibt, statt
Phrasen zu produzieren. Für ein soziales und mo-
dernes Baden-Württemberg.

Dafür stehen unser Spitzenkandidat Nils Schmid,
unsere Kandidatinnen und Kandidaten – aber
auch unser gesamter Wahlkampf. Diese Charta
definiert seinen Sinn und seinen Stil.
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